
Pflegeanleitung für geölte 
Parkettböden

Durch die Oberflächenbehandlung mit 
Oxidativem Öl hat das Holz bereits einen 
Schutz erhalten und ist weitestgehend 
beständig gegen das Eindringen von Wasser 
und Schmutz. 
Jede Art der Oberflächenbehandlung unterliegt, je nach Beanspruchung, einem 
natürlichen Verschleiß. Deshalb ist eine regelmäßige Reinigung und Pflege 
erforderlich. 
Durch die nicht filmbildende und offenporige Oberflächenbehandlung ist das Holz in 
seiner Atmungsaktivität nicht beeinträchtigt. Beachten Sie aber auch: Holz ist ein 
natürlicher Werkstoff, der von der jeweiligen Temperatur und Luftfeuchtigkeit 
beeinflusst wird. Es finden werkstoff- und raumklimatisch bedingte 
Wechselwirkungen statt. Bei hoher Umgebungsfeuchte nimmt der Holzfußboden 
Feuchtigkeit auf und vergrößert sein Volumen. 
Umgekehrt, bei relativ trockener Umgebung, wie während der Heizperiode im 
Winter, gibt das Holz Feuchtigkeit ab und verkleinert sein Volumen. Es bilden sich 
Fugen. 

Bewerten Sie das nicht negativ, sondern als Beweis für die Natürlichkeit des 
Holzfußbodens. Sorgen Sie während der Heizperiode für zusätzliche 
Luftbefeuchtung. Dies nützt nicht nur Ihrem Parkettboden, sondern auch dem 
Wohlbefinden und der Gesundheit der Bewohner. 

Unterhaltsreinigung:                                                                                             
Die Unterhaltsreinigung wird immer dann durchgeführt, wenn der Holzfußboden 
verschmutzt ist. Dabei wird Grobschmutz mit Mopp, Haarbesen oder Staubsauger 
entfernt, denn diese Verschmutzungen wirken wie Schleifpapier und sind 
umgehend zu entfernen. Feinen Schmutz oder Staub durch nebelfeuchtes Wischen 
entfernen. Dem Wischwasser dabei eine geeignete Holzbodenseife zugeben. 

Vollpflege: 
Die Vollpflege wird mit Pflegeöl durchgeführt. Eine Vollpflege wird immer dann 
durchgeführt, wenn der Boden Abnutzungserscheinungen in der 
Oberflächenbehandlung aufweist. 
Hierzu müssen sämtliche Seifenreste mit einem speziellen Cleaner maschinell 
entfernt werden, anschließend muß dieser neutralisiert werden.  
Dann kann der Oberflächenaufbau mit Pflegeöl beginnen. 
Wir raten Ihnen die Vollpflege von einem Fachmann durchführen zu lassen.


